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Kapitalanlagen und zur Altersvorsorge. Im Mittelpunkt 
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TERMINE

MONAT DATUM WAS/WER ZEIT WO
Juli/August MO-DO 

31.07.-03.08.
Klettercamp Extreme  
für Kinder von 12-15 Jahren 8.30-16.30

MO-FR 
31.07.-04.08.

KEMPOKAN Kampfkunstcamp 
für Kinder von 10-12 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg
August MO-FR 

07.08.-11.08.
Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 4-6 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
14.08.-18.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 6-10 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
21.08.-25.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 10-14 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
August/ 
September

MO-FR 
28.08.-15.09. Heidelberger Schulanfängerwochen Sportzentrum 

Erlenweg
September FR-SO 

01.-03.09.23 Rohrbacher Kerwe mit TSG-Beteiligung Eichendorffhalle

Oktober SO 08. & 
15.10.23 Tage der offenen Tür im FiTROPOLIS 10.00-18.00 FiTROPOLIS

November MO-DI 
30.-31.10.23

Klettercamp für Wiederholungstäter für 
Kinder von 10-15 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg
DO 09.11.23 Beirats-Sitzung 4/23 18.30 Seminarraum

„Tradition ist Bewah-
rung des Feuers …
und nicht Anbetung 
der Asche.“

Gustav Mahler

Standorte Heidelberg:
Heuauer Weg 21 • Leimer Str. 10 

Tel. 06221.72  07 22 
www.rehm-bestattungen.de Von Mensch zu Mensch. 



EDITORIAL          

SPORTLICHE GRÜSSE 
THOMAS MÜLLER
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Viele bereiten sich auf die 
Sommerferien vor und pla-

nen ihren Urlaub. Bei uns geht 
es unvermindert weiter. Die 
Sommercamps erfreuen sich 
weiterhin großer Beliebtheit. 
In einigen Abteilungen läuft die 
Saison noch, in anderen startet 
nach und nach die Vorbereitung 
auf die neue Saison. 

Der Verein ehrt in seiner 
Ehrungsfeier erfolgreiche 

Sportler und auch langjährige 
Mitglieder, ohne die ein Verein 
nicht bestehen könnte. Die An-
zahl der erfolgreichen Sportler 
wird von Jahr zu Jahr größer, 
was für eine gute Arbeit an der 
Basis spricht. Besonders zu er-
wähnen ist die phantastische 
Arbeit innerhalb der Fußballab-
teilung, die derzeit mit über 500 
Mitgliedern stark besetzt ist und 
sportlich das eine oder andere 
Ausrufezeichen setzen konnte. 
Vor Kurzem hat sich die A-Ju-
gend die Meisterschaft und den 
damit verbundenen Aufstieg in 
die Landesliga gesichert. Hier 
freut es uns besonders, dass sich 

LIEBE MITGLIEDER, FREUNDE, PARTNER UND MITARBEITER DER TSG ROHRBACH

in diesem Jahrgang sehr viele 
Spieler befinden, die seit Jah-
ren ihre Fußballschuhe für die 
TSG schnüren und alle Jugend-
mannschaften durchlaufen ha-
ben. Dass man sich wieder wagt, 
eine Seniorenmannschaft in den 
Ligabetrieb zu schicken, ist fol-
gerichtig. Hier wird man sehen, 
wie sich die jungen Erwachse-
nen im Seniorenbereich durch-
setzen können. Ich, als ehemali-
ger Fußballer, wünsche unserer 
Fußballabteilung weiterhin viel 
Erfolg. Auch die Volleyballab-
teilung, die im Herrenbereich 
eine Spielgemeinschaft mit dem 
Heidelberger Turnverein bildet, 
konnte die ersten Erfolge ver-
buchen. Weiterhin erfolgreich 
sind die Mixed-Mannschaften. 
Die Erfolgsgeschichte unserer 
Fechter geht auch in 2023 weiter, 
was sich in einer großen Anzahl 
an Ehrungen wiederspiegelt. 
Erfolgreich waren auch unsere 
Leichtathleten und die Mann-
schaften unserer Tennisabtei-
lung. Die jährlich durchgeführte 
Ehrungsfeier hat mehrere Grün-

de. Zum einen wollen wir unsere 
Wertschätzung für das sportlich 
Erreichte mit einer Urkunde und 
einem Präsent ausdrücken, zum 
anderen wollen wir die Abtei-
lungen und die Generationen zu-
sammenbringen. 

Im kommenden Jahr wird die 
TSG Rohrbach 135 Jahre alt. 

Aus diesem Anlass wollen wir in 
2024 die Ehrungsfeier in einem 
größeren und festlicheren Rah-
men feiern und zusätzlich zur 
Ehrung der sportlichen Erfol-
ge und langjähriger Mitglieder, 
auch noch Ehrungen für ehren-
amtliches Engagement und lang-
jährige Arbeit in unseren Ver-
einsgremien überreichen. 

Auch auf der Rohrbacher Ker-
we sind wir wieder aktiv mit 

dabei und werden, zusammen 
mit dem Turnerbund und der 
Sängereinheit, die Eichendorff-
halle bewirtschaften. Hier gilt 
unser Dank Florian Mussel und 
Andreas Sokoll, die sich seit Jah-
ren, neben ihrer Tätigkeit in der 
Baseball- bzw. Volleyballabtei-
lung, auch um die Organisation 
der Kerwe kümmern. Sollte je-
mand Interesse haben, am Ker-
we-Wochenende mitzuhelfen, 
dann melden Sie sich bei einem 
der beiden oder bei mir.

Weitere Informationen zu 
den vielen Aktivitäten und 

Erfolgen in den Abteilungen sind 
in dieser Ausgabe zu finden. Wir 
wünschen viel Spaß beim Lesen.

Ich wünsche Ihnen ALLEN eine 
schöne Zeit und bleiben Sie der 
TSG verbunden. 

 
 

• Ästhetische Zahnheilkunde 
• Implantologie 
• Funktionsanalyse / -therapie 

Felix-Wankel-Straße 5 
69126 HD-Rohrbach 
 
Tel.: 06221 /3377247 
www.zahn-weiss.net 
 
Mo,Mi,Fr   8-15 Uhr 
Di,Do   8-12 u. 14-19 Uhr 



TAPETEN
GARDINEN · BODENBELÄGE

PARKETT · LAMINAT
SONNENSCHUTZ · MARKISEN

Alles aus einer Hand – alles unter einem Dach:
Wir informieren, planen, nehmen Maß, nähen, dekorieren,

montieren und verlegen zuverlässig.

Englerstraße 12, (neben Praktiker)
HD-Rohrbach-Süd, Telefon 0 62 21/30 20 32

Tapeten
Gardinen

Bodenbeläge
Parkett/Laminat

Sonnenschutz
Markisen
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

DIE TITELSTORY
300 JUNGE LEICHTATHLETEN IN ROHRBACH

nur möglichst weit in den Sand, 
sondern musste in drei Minuten 
möglichst viele Punkte sammeln 
indem die Kinder weit springen 

Am 1. Juli war wieder der 
KiLa Cup in Rohrbach. Die 

Wettkampfreihe, speziell für die 
Kinderleichtathletik konzipiert, 
ermöglicht es den jüngsten Ath-
leten sich mit anderen Kindern 
unter fairen und kindgerechten 
Bedingungen zu messen. 11 
Vereine aus der ganzen Rhein-
Neckar-Region trafen sich bei 
perfekten Bedingungen zum 3. 
Wettkampf der KiLa Cup-Rei-
he. Insgesamt gingen 294 Kin-
der verteilt auf die Altersgrup-
pen U8/U10/U12 an den Start.

Nach einem gemeinsamen 
Aufwärmen gingen die Kin-

der zu ihren ersten Stationen. 
Die Disziplinen waren Sprint, 
Weitsprung und Drehwurf (Vor-
stufe zum Diskuswurf). Alle Dis-

ziplinen werden in einer spie-
lerischen Form, je nach Alter, 
ein kleinwenig abgewandelt. So 
sprang die U8 und U10 nicht 
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und danach schnell den Sand 
durch eine Markierung verlassen.

Als ausrichtender Verein 
stellten wir neben den 

Kampfrichtern auch Wettkampf-
helfer und Riegenführer. Außer-
dem organisierten wir einen 
Kuchen-, Snack- und Eisverkauf. 
In diesem Jahr lief parallel zum 
Wettkampf der Kinder auch noch 
eine Registrierungsaktion der 
DKMS. Hier konnten sich Inte-

ressierte zwischen 17 und 55 
Jahren direkt als Stammzell-
spender in die Datenbank ein-
tragen lassen. So konnten wir 
neben dem super Event für die 
Kinder auch noch eine gemein-
nützige Organisation unterstüt-
zen. Von allen Einnahmen und 
Spenden des Tages werden wir 
die Hälfte an die DKMS spenden.

Vielen Dank an alle Eltern 
und die anderen Trainings-

Gasthaus Roter Ochsen
Thorsten Beyer · 69126 Heidelberg-Rohrbach

Rathausstraße 55 · Telefon 0 62 21/39 3134 · Telefax 0 62 21/30 7155

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 11.00–14.00 Uhr und 17.30–23.00

Sa: 17.30–23.00
So: 11.00–14.00 und 17.00–22.00 Uhr

oder nach VereinbarungSaal bis 95 Personen

Gut bürgerliche Küche

gruppen der Leichtathletik-
Abteilung, die sich an diesem 
Tag Zeit genommen haben 
zu helfen. Nur durch die gro-
ße Anzahl der Freiwilligen 
konnten wir den Wettkampf 
so reibungslos durchführen.

Unsere Teams belegten bei 
diesem KiLa Cup den 4. 

Platz in der U8 und der U10 
und den 6. Platz in der U12. 
Egal auf welchem Platz die 
Kinder am Ende landeten, be-
kamen alle Kinder noch ein 
kleines Eis als Belohnung.
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RÜCKBLICK ZUM TAG DER OFFENEN TÜR

Großer Andrang, sowohl 
bei den Sportangeboten 

als auch bei Speis und Trank, 
herrschte am 7. Mai rund um das 
Sportzentrum im Erlenweg. Egal 
ob auf der Außensportanlage 
oder in der Sporthalle, überall 
konnten Jung und Alt in die ver-
schiedenen Sportarten des Ver-
eins hineinschnuppern oder sich 
tolle Vorführungen anschauen. 
Während die Abteilungen Cri-
cket, (Padel-)Tennis, (Beach-)
Volleyball, Fußball, Fitness und 
Gesundheit, Tanzstudio jump, 
Turnen/Gymnastik, Kampfkunst, 
Fechten, Tischtennis, Klettern 
und Kindersportschule einiges 
an Mitmachangeboten präsen-
tierten, bei denen man fleißig 
Punkte für ein kleines Gewinn-
spiel sammeln konnte, sorgte die 
Fußball-Abteilung bei großteils 
bestem Wetter zudem für das 
leibliche Wohl der Besucher. 

Dass der Andrang in diesem 
Jahr, nach dem bereits im 

letzten Jahr erstmals erfolg-
reich In- & Outdoor durchgeführ-
ten Tag der offenen Tür, nochmal 
so viel größer werden würde, 
haben wir nicht erwartet und hat 
uns überwältigt. Auch das gegen 
Nachmittag auftretende Gewit-
ter mit starken Regenschauern 
schreckte die Besucher nicht  ab, 
sondern verlagerte einen Groß-
teil des Geschehens in die Sport-
halle nach drinnen. 

Im Anschluss an den Tag der 
offenen Tür wurden noch die 

Gewinner in verschiedenen Al-
tersklassen von unserer Losfee 
gezogen und nach den Pfingst-
ferien mit kleinen Preisen be-
glückt.

Die Gewinner der Mitmachaktion bei der 
Preisübergabe.
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HARMONISCHE MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Martin Klein trug ausführlich den Jahres-
bericht des Vorstandes und den Kassen-
bericht 2022 vor.

Vorstandsmitglied Martin 
Klein begrüßte die insge-

samt 76 Delegierten in der Aula 
der IGH-Primarstufe. Nach der 
Genehmigung der Tagesord-
nung wurde an die verstorbe-
nen Vereinsmitglieder gedacht. 

Vorstandes für das Jahr 2022. Er 
ließ das abgelaufene Vereinsjahr 
Revue passieren und ging dabei 
auf die Höhen und Tiefen ein. 
Der pandemiebedingte Mitglie-
derrückgang aus den Vorjahren 
konnte gestoppt werden. Zum 
01.01.2023 verzeichnet der Ver-
ein, mit jetzt 3.556, einen neuen 
Mitgliederhöchststand. Der Fi-
nanzbericht 2022 zeigte, dass der 
Verein auch weiterhin finanziell 

auf einem soliden Fundament 
steht. Der Verein könne grund-
sätzlich zuversichtlich in die 
Zukunft blicken, dennoch wies 
Klein daraufhin, dass die Kosten-
explosionen im Energiesektor, 
die gestiegenen Personalkosten 
und überdurchschnittliche Kos-
tensteigerungen in verschie-
denen anderen Bereichen die 
Haushalte der nächsten Jah-
re erheblich belasten werden.

Im Anschluss startete Klein mit 
dem Rechenschaftsbericht des 

Der Vorstand und die Geschäftsführung verfolgten aufmerksam die Jahresberichte der 
Abteilungen.

Ideen aus Holz
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Die Abteilungsleitungen tru-
gen ebenfalls ihre turnusmä-

ßigen Jahresberichte vor. Diese 
zeigten nicht nur die sportlichen 
Erfolge auf, sondern gaben auch 
Einblicke in die Vielfalt der Sport-
angebote im Verein. Die Kassen-
prüfer Joachim Frieß und Willi 
Wolfarth bestätigten, dass die 

Bei den anschließenden Wah-
len gab es eine erfreuliche 

Änderung. Martin Klein wurde in 
seinem Amt als stellvertretender 
Vorsitzender für Finanzen bestä-
tigt. An der Spitze des Vereins 
steht wieder ein alter Bekannter. 
Thomas Müller, bereits von 2013 
bis 2021 Vorsitzender, wurde 
erneut und einstimmt zum Vor-
sitzenden gewählt. Komplettiert 
wird das Vorstands-Team durch 
Lena Kaulbars (Jugend) und 
dem hauptamtlichen Geschäfts-
führer Jochen Michel als bera-
tendes Mitglied. Joachim Frieß 
wurde einstimmig bis 2025 als 
Kassenprüfer wieder gewählt. Er 
bildet zusammen mit Willi Wol-
farth, der bis 2024 gewählt ist, 
somit weiterhin das Team der 
Kassenprüfer.

GEBÄUDESYSTEMTECHNIK  
ELEKTROTECHNIK
SICHERHEITSTECHNIK

Fo
to

: B
us

ch
-J

äg
er

Rohrbacher Straße 162
69126 Heidelberg 
Telefon: 0 62 21- 31 42-66

Richard Müller GmbH, 
Ihr Elektro und  
Sicherheitsprofi!

www.richard-mueller.com

Klares Votum für den Haushaltsplan 2023.

Das Vorstands-Team Martin Klein und 
Thomas Müller mit Geschäftsführer Jo-
chen Michel

Kassengeschäfte mit Umsicht 
und Gewissenhaftigkeit geführt 
wurden. Die Versammlung er-
teilte dem Vorstand einstimmig 
Entlastung für das abgelaufene 
Geschäftsjahr. Nach der ausführ-
lichen Erläuterung wurde auch 
der Haushaltsplan 2023 von den 
Delegierten einstimmig geneh-

migt.
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SPORTLEREHRUNG DER STADT HEIDELBERG

Die TSG’ler bei der Sportehrung (v.l.n.r.): Georg Schmidt-Thomée, Thomas Henrichs, Mi-
chael Mahler, Vorsitzender Thomas Müller, Jan Harder, Carolin Marheineke, Torsten Mar-
heineke, Alexander Trütschler von Falkenstein und Dr. Uwe Schlittenhardt.

der Altersklasse Ü64. Mit Tho-
mas Henrichs und Jan Harder 
waren zwei weitere Volleyballer 
bei der Sportlerehrung vertre-
ten. Sie wurden in der Alters-
klasse Ü48 Vizeweltmeister mit 
der Deutschlandauswahl. Bei der 
Jugendsportlerehrung Ende Mai 
wurden insgesamt rund 100 wei-
tere Heidelberger Nachwuchs-
sportlerinnen und -sportler, die 
im vergangenen Jahr Erfolge 
feierten als Kreis-, Bezirks- und 
Landesmeister, deutsche Titel-
träger oder auch internationale 
Medaillengewinner ausgezeich-
net. Darunter unsere Fechterin 
Eva Steffens. Die Degenfechte-
rin wurde deutsche U17-Meis-
terin, nahm an Europa- und 
Weltmeisterschaft der U17 teil 
und wurde erstmals in die U20-
Nationalmannschaft berufen.

Die Stadt und der Sportkreis 
Heidelberg haben am 12. 

Mai die besten Sportlerinnen 
und Sportler für das Wettkampf-
jahr 2022 bei der traditionellen 
Sportlerehrung ausgezeichnet. 
Oberbürgermeister Prof. Dr. 
Eckart Würzner und der Vorsit-
zende des Sportkreises, Gerhard 
Schäfer, vergaben die Urkunden 
an Sportlerinnen und Sportler 
für ihre herausragenden Leis-
tungen – darunter auch wieder 
einige TSG‘ler. Degenfechterin 
Carolin Marheineke nahm 2022 
bei der Veteranen-Weltmeister-
schaft in Zadar in Kroatien in der 
Altersklasse Ü50 teil und lande-
te auf dem 13. Platz. Sie durfte 
sich zudem über den Titel als 
Heidelbergs Seniorensportle-
rin des Jahres 2022 freuen. Die 
Herrendegen-Veteranen-Mann-

schaft mit Georg Schmidt-Tho-
mée, Michael Mahler, Alexander 
Trützschler von Falkenstein 
und Dr. Henning Wirth gewann 
den deutschen Meistertitel in 
Erfurt und belegte bei der Wahl 
von Heidelbergs Mannschaft 
des Jahres den zweiten Platz. 
Torsten Marheineke wurde für 
seine Teilnahme an der Vetera-
nen-Weltmeisterschaft in Zadar 
geehrt. Georg Schmidt-Thomée 
konnte hier den 10. Platz im Ein-
zel und mit dem Nationalteam 
Bronze erringen. Bei der Vete-
ranen-Europameisterschaft in 
Hamburg stand er mit der deut-
schen Mannschaft mit Silber auf 
dem Treppchen. Dr. Uwe Schlit-
tenhardt wurde für seine Erfolge 
als Seniorenvolleyballer gekürt. 
Seine Erfolge 2022: Deutscher 
Meister im Seniorenvolleyball in 

Eva Steffens
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KINDER & JUGEND
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SUPERMAMA ODER SUPERPAPA?

Bei schönstem Wetter feier-
ten die „Sporthasen“ des 

Sport-Kindergartens am 22. Mai 
einen besonderen Mutter- und 
Vatertag. Am Montagnachmittag 
fanden sich alle Eltern im Gar-
ten des Kindergartens ein, um 
diesen Tag mit ihren Kindern zu 
feiern. Den Start machten die 
Kinder mit einer großartigen 
musikalischen Einlage zum Lied 
„Superpapa“ um sich so richtig 
bei ihren Vätern zu bedanken. 
Die Väter hatten sichtlich Spaß 
an dem kleinen Musikstück und 
der ein oder andere hat sogar 
das Tanzbein geschwungen. 

Aber auch die Mütter kamen 
nicht zu kurz. Alle Mamas durf-
ten zusehen, wie ihre Kinder ein 
kleines Theaterstück aufführten, 

Nach der Aufführung bekamen dann die 
Mamas und Papas ein gemeinsames klei-
nes selbstgemachtes Geschenk ihrer Kin-
der überreicht. 

in dem der kleine Marienkäfer 
das perfekte Muttertags-Ge-
schenk für seine Mama gesucht 
hat. Die Kinder erhielten einen 
großen Applaus ihrer Eltern für 
die gelungenen Aufführungen. 

Im Anschluss konnten die Kin-
der noch spielen. Für Speis und 

Trank wurde ebenfalls gesorgt, 
sodass man gemeinsam diesen 
großartigen Tag ausklingen las-
sen konnte.
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KINDER & JUGEND

Vom 30. Mai bis 2. Juni fand 
das KEMPOKAN Kampf-

kunstcamp für Kinder zwischen 
7 und 9 Jahren unter der Leitung 
von Catrin Schmidt-Herzog statt. 
Mit 16 Teilnehmern widmeten wir 
uns täglich von 9-12 Uhr intensiv 
unterschiedlichen Themen der 
KEMPOKAN Kampfkunst, jedes 
Thema gestützt von unseren drei 
Übungspfeilern: Körper, Atmung 
und Geist.

Wir haben jeden Morgen mit 
einem meditativen Sitzen 

begonnen. Mit spielerischen 
Aufwärmübungen zum Kennen-
lernen aus unserem klassischen 
Kempo Karate, sind wir dann in 
die Bewegung gestartet. Nach 
diversen Lockerungs- und Dehn-
übungen haben wir unterschied-
liche Kampfkunsttechniken aus 
dem Lehrprogramm erarbeitet. 
Wir übten, wie man den ge-
samten Körper einsetzt, seine 
Spannkraft entwickelt, außer-
dem sein Durchhaltevermögen 
stärkt und die Konzentration 
fördert. Die entwickelte Kraft 
und gelernten Techniken durften 

KÖRPER, ATMUNG UND GEIST PRÄGEN KAMPFKUNSTCAMP

dann alle Teilnehmer mit Part-
ner eintrainieren oder an unter-
schiedlichen Trainingsmateria-
lien im Dojo ausprobieren. Auch 
das Selbstverteidigungstraining 
kam nicht zu kurz. Das Einüben 
eines guten Standes (Körperhal-
tung), einer festen Stimme (At-
mung) und eines überzeugenden 
Ausdrucks (Geist) wurden mit 
unterschiedlichen Übungen ein-
trainiert. Wir haben gelernt, wie 
man sich mit den drei Pfeilern im 
Rucksack aus unserer Haltung 
der Friedfertigkeit heraus je-
manden effektiv auf Distanz hält. 
Ebenso konnten wir mit Partnern 
üben, wie man Schieben und 
Schubsen abwehrt. Unterschied-
liche Befreiungen aus Griffen am 
Handgelenk gehörten auch dazu. 
Anschließend haben wir uns mit 
dem Bodenkampf bekannt ge-
macht (Stil: Kempokan Jiu Jit-
su). Wir lernten das Rollen vor-
wärts, Haltegriffe am Boden und 
das korrekte Aufstehen in den 

Stand. Zum Abschluss widme-
ten wir uns ab und zu unseren 
beliebten Rauf- und Rangelü-
bungen. Hier wurde der Kampf-
geist geweckt!  Dafür bedarf es 
einer guten Anleitung und einem 
strengen Regelkonzept. So konn-
ten die Kinder mit viel Freude 
den Bodenkampf ausprobieren. 
Wir sprachen auch darüber, wie 
wir Gelerntes in unserem All-
tag umsetzen können. Sei es 
die Ruhe, die wir im meditativen 
Sitzen erfahren, das Grüßen, das 
Durchhalten, und der achtsame 
Umgang mit sich selbst und  An-
deren. Jeden Tag haben wir dann 
mit unserem meditativen Sitzen 
abgeschlossen. Hier bringen wir 
die drei Pfeiler (Körper, Atmung 
und Geist) zur Ruhe und kommen 
so zu einem runden Abschluss 
eines ereignisreichen Trainings-
tages.

GmbH

Hatschekstraße 25, 69126 Heidelberg, Rohrbach/Süd
Telefon: 0 62 21/30 0112, Telefax: 0 62 21/30 09 35

www.schreinerei-salamon.de

Anz Salamon_Q10.qxp_Anz Salamon_Q10  15.05.14  10:07  Seite 1

Unser Feriencamp-Partner:
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FITNESS &
GESUNDHEIT

TEAMBUILDING & MITARBEITEREHRUNG

Die Mitarbeiter des FiTROP-
OLIS waren am 18. Juni zu 

zwei recht unterschiedlichen 
Aktivitäten eingeladen. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen 
jagten wir zuerst in einem Out-
door-Escape Game einen ver-
rückten Wissenschaftler in der 
Heidelberger Altstadt, um im 
Agentenstil die Welt zu retten. 
Unterteilt in mehrere 5er-Teams 
bekamen wir eine Einweisung 
in die digitalen Knobelspiele 
und zogen mit Agentenkoffer 
und IPad durch die Straßen.  
Unterwegs galt es dann, auf 

beiden Seiten des Neckars, ver-
schiedene Rätsel zu lösen, die 
teilweise einen Bezug zu den 
Örtlichkeiten hatten und teilwei-
se mit einer Portion „Um-die-
Ecke-denken“ und Teamwork 
erledigt werden mussten. Nach 
drei Stunden kam auch die letzte 
Gruppe erschöpft aber erfolg-
reich wieder an der Heiliggeist-
kirche an. Anschließend ging es 
ins TSG-Bistro, wo der Abend 
mit Grillen, verschiedenen Spie-
len (vom Wikingerschach über 
Padel-Tennis bis hin zu Tischki-
cker) und Musik bei einem locke-

ren Beisammensein ausklingen 
konnte.

Im Rahmen der Feier konnten 
mit Beate (Ati) Jannausch und 

Annegret Koppert zwei tolle 
Mitarbeiter für ihre langjährige 
Treue von 10 Jahren bzw. 25 Jah-
ren geehrt werden. Weitere Ju-
bilare sind in diesem Jahr unse-
re hoch geschätzten Kursleiter:   
Abier El-Saeidi (10 Jahre), Silvia 
Metzing (10 Jahre), Silvia Zehner 
(10 Jahre), Nada Rianna-Gund 
(15 Jahre), Irmgard Stock (15 
Jahre) und Renate von Coellen 
(15 Jahre) – Vielen Dank und 
herzlichen Glückwunsch!

FREUNDE 
sEit 1752

120815_WELDE_Visuals_AZ_A6quer_sw.indd   4 10.09.12   10:26
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FÖRDERVEREIN 
GEBEG

Kolodziej 
Gartengestaltung

GmbH & Co. KG

®

www.k-gartengestaltung.de

Bandenwerbung_Kolodziej_200x80cm.indd   1 09.10.19   08:22

zur Förderung des Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssports im Heidel-
berger Süden

Vorstand: 
Helmut Scheuermann

GeBeG-Geschäftsstelle:
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg · 
 37 03 -0 · Fax 37 03 -13

Folgende Institutionen unterstüt-
zen in besonderem Maße die so-

zialen Aktivitäten der TSG Rohrbach 
als aktives Fördermitglied in der Ge-
BeG e. V. Vielen Dank an:

Gemeinschaft für Bewegung und 
Gesundheit e. V.

Die TSG Rohrbach fördert das Gemeinwohl und trägt zur  
Erhöhung des Freizeitwertes und der Lebensqualität im 
 Heidelberger Süden bei. Die Mitglieder des Fördervereins Ge-
BeG e. V. unterstützen uns dabei.

Vielen Dank
Heinrich Baumann · Peter Becker · Inge Behr · Werner Böhm 
· Markus Clauer · Herma und Peter Dörflinger · Frithjof Eck ·  
Dieter Eichhorn · Karl Emer · Wolfgang Elfner · Bürgermeister 
der Stadt Heidelberg Wolfgang Erichson · Renate Feigenbutz 
· Monika Frey-Eger · Ernst Gund · Fritz und Frederick Hack · 
Irmgard und Heinz Haag · Heidi Hagmann · Prof. Dr. Herbert 
Hartmann · Heidelberger Volksbank · Kirsten Heinze · Horst 
Kaltschmitt · Franziska Klarmann · Volksbank Kurpfalz · Sylvia 
Hetzel · Werner Höfner · Tobias Hüttner · Bernhard Knoblauch 
· Gartengestaltung Uwe Kolodziej · Lothar Kowalski · Sani-
tär Schnelldienst Egon Koppert · Axel Laßmann · Ulrike Link ·  
Ursula Löffler · Edelgard Ludwig · Thomas Mayer ·  
Jochen Michel · Siegfried Michel · Claudia Müller · Tilo D. 
Müller · Gerd Ortlieb · Manfred Pfister · Matthias Ritter ·  
Ingeborg Rittmann · Karl Rodemer · Waltraud Rück · Christel 
Schäfer · Helmut Scheuermann · Elfriede Scheuring · Man-
fred Schiffter · Markus Schirmer · Irene Seifert-Ipsen · Spar-
kasse Heidelberg, Sascha Lindenblatt · Dr. Annette Trabold ·  
Sanitär-Service Bernd Trauth · Gerhard Vicktor · Beate Weber-
Schuerholz · Heiner Vogel · Dr. Waltraud Weidenbusch · Ka-
rin Weidenheimer · Sonja Wiedmann · Winzerhof Dachsbuckel,  
Werner und Ingrid Bauer

Für die TSG Rohrbach hat gespendet:
Volksbank Kurpfalz eG    EUR   4.641,00

EINBERUFUNG ZUR ORDENTLICHEN MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER GEBEG E.V. AM FREI-
TAG, 25.08.2023 UM 10 UHR IN DER TSG-GESCHÄFTSSTELLE, AM ROHRBACH 57, 69126 
HEIDELBERG (TAGESORDNUNG SIEHE UNTEN)

1.   Eröffnung, Begrüßung, Bestätigung   
      des Versammlungsleiters
2.   Benennung des Protokollführers
3.   Feststellung der Stimmberechtigten

Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Die Beschlüsse 
werden mit der einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Über Anträge kann nur abgestimmt werden, wenn 
sie bis spätestens 20.08.2023 schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingegangen sind. Über nicht fristgerecht gestellte Anträge 
kann nur abgestimmt werden, wenn sie zuvor mit zwei Drittel Mehrheit zu Dringlichkeitsanträgen ernannt wurden. An-
träge auf Satzungsänderung können nicht als Dringlichkeitsanträge zugelassen werden.

TAGESORDNUNG

4.   Genehmigung der Tagesordnung
5.   Berichte
   5.1. Bericht des 1. Vorsitzenden
   5.2. Bericht der Kassenprüfer

6.   Aussprache zu den Berichten
7.   Entlastung
8.   Anträge
9. Bekanntgaben/Anregungen
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AUS DEN 
ABTEILUNGEN

BASEBALL

Beide Herrenmannschaften 
stecken im Abstiegskampf 

der 2. Bundesliga Südwest, be-
ziehungsweise der Landesliga. 
„Wir wussten, dass es für unser 
Team, das in letzter Zeit durch 
den verletzungs- und umzugsbe-
dingten Verlust wichtiger Spieler 
beeinträchtigt wurde, ein weite-
res schwieriges Jahr werden 
würde“, weiß Bundesliga-Trainer 
Luis Gonzalez die Leistung der 1. 
Mannschaft einzuschätzen. Das 
Team beendete im neuen Liga-
Format die Hinrunde auf Platz 
8, gab für die anstehende Rück-
runde, den Playdowns, aber auch 
Grund zur Hoffnung. Bei drei Sie-
gen ließ das Team sein Potenzial 
aufblitzen, vor allem der Sieg 
am letzten Spieltag mit einem 
starken Pitcher Dave Cox und 
einem Walk-Off-Hit von Marco 
Schwarz macht Mut. Ebenso die 
Leistungen am Schlag von Ben-

jamin Golombek mit 3 Homeruns 
und Riku Komatsu, sowie von 
Pitcher Burak Celik, der damit 
zu den übrigen beiden Saison-
siege beitrug. „Wir hatten einen 
schlechten Start, in dem unsere 
Schwächen ausgenutzt wurden, 
aber von dort an haben wir uns 
in die Saison gekämpft“, ist Trai-
ner Luis Gonzalez zuversichtlich, 
dass das Team die Klasse den-
noch halten kann. „Einige neue 
Spieler haben sich gesteigert 
und wenn wir das Level aus den 
vergangenen Wochen halten kön-
nen, dann bin ich optimistisch.“ 
Auch die zweite Mannschaft ließ 
ihr Können bisher nur bei einem 
Sieg in der Landesliga aufblit-
zen. „Das Leistungsgefälle in 
der Landesliga ist groß und ein 
paar Mal fehlte einfach das letz-
te bisschen Glück“, ordnet Trai-
ner und Abteilungsleiter Florian 
Mussel die Leistung des Teams 

Beide Herrenteams im Abstiegskampf – Nachwuchs macht Hoffnung

ein. „Dennoch ist die Stimmung 
im Team hervorragend, was man 
auch an der großen Trainingsbe-
teiligung sieht. Durch die kom-
plette Mannschaft hindurch sind 
große Fortschritte zu sehen, so 
dass der sportliche Erfolg sicher 
nur eine Frage der Zeit ist.“

Hoffnung macht die Entwick-
lung im Nachwuchsbereich. 

Jugendleiter Lukas Raudonat 
konnte das Trainerteam erwei-
tern, was sich bereits bezahlt 
gemacht hat. „Seit Jahresbeginn 
konnten wir unsere Mitglieder-
zahl der 6- bis 15-Jährigen von 
20 auf 30 erhöhen. Da können 
wir stolz drauf sein!“

Die Teams nehmen in derJu-
gend Landesliga 2 und Schü-

ler Landesliga 2 dank einer Spiel-
gemeinschaft mit Ladenburg am 
Ligabetrieb teil. Raudonat: „Wir 
haben endlich wieder Jugend-
Baseballspiele bei uns am Platz! 
Die letzten U12- und U15-Heim-
spiele waren 2020 und 2019. Das 
ist die beste Grundlage für die 

Trainer Luis Gonzalez im Kreis seiner 
Mannschaft.

Auch für kleine und für große Sportler:

LindenApotheke
in Rohrbach - für Ihr Wohlbefinden.

Karin Ramsauer e. K. • Lindenweg 2 • 69126 Heidelberg 
Tel. 06221 - 33 38 301 • Fax 33 38 302 • www.linden-apo-hd.de 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag - Freitag von 8.00 - 18.30 Uhr 

und Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr
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Die T-Baller feiern den Turniersieg.
Zukunft.“ Vier, beziehungsweise 
zwei Siege standen dabei bis Re-
daktionsschluss gegen teilweise 
starke Gegner zu Buche. Rau-
donat: „Wir sind zuversichtlich, 
dass wir vielleicht schon nächs-
tes Jahr endlich wieder ein kom-
plett eigenes Jugendteam zum 
Ligabetrieb melden können.“

Ein Schmankerl für den Nach-
wuchs war zudem, dass sie 

am 2. Juli ihr Können bei den 
„Future Stars“ der Deutschen 
Baseball Akademie unter Beweis 
stellen konnten. Das Leistungs-
camp, das Deutschland auch bei 
internationalen Turnieren ver-
tritt, tourt normalerweise durch 
ganz Deutschland. In diesem 

Jahr war es dank des Einsatzes 
von Trainer Alexander Szalay 
mit knapp 40 Kindern in Heidel-
berg zu Gast. „Das Ziel hinter 
dem Programm ist es, den Kin-
dern schon in jungem Alter ein 
ganz hohes Niveau bieten zu 
können“, so Szalay, der auch die 
Kleinsten, die T-Baller, trainiert. 
„Wir sind sehr zufrieden. Es gibt 
hier tolle Bedingungen. Die Anla-
ge ist wie für uns gemacht.“

Auch mit der Entwicklung der 
T-Baller ist Szalay zufrie-

den. Im Winter spielten die Kin-
der ein Hallenturnier in Mainz, 
bei dem sie in vier Spielen einen 
Sieg gegen Darmstadt einfuh-
ren. „Die Kids haben vor allem 

toll geschlagen. Da sieht man 
die gute Entwicklung. Ich bin 
sehr zufrieden und stolz auf die 
Kinder.“ Die gute Arbeit des Trai-
nerteams und der betreuenden 
Eltern brachte den Kleinsten bei 
den Igeln dann Anfang Juli sogar 
einen Turniersieg mit drei Sie-
gen aus drei Spielen in Laden-
burg ein. Co-Trainer Chris Auer: 
„Ein sehr souveränes Turnier 
unserer Little Hedgehogs! So-
wohl defensiv als auch offensiv 
war alles mit dabei. Sogar ein In-
side-the-park-Homerun. Die Kids 
hatten riesigen Spaß.“

Jonas Keinert

 
 

Autohaus Peter Müller GmbH 
Hatschekstraße 19  69126 Heidelberg 
Tel.: 0 62 21/3 31 76  
www.nissan-mueller.de 
 
FÜNFFACHER GEWINNER DES NISSAN GLOBAL AWARD  
UND DAMIT EINER DER BESTEN NISSAN HÄNDLER WELTWEIT*. 
*Auszeichnung erfolgt durch das Unternehmen NISSAN. 
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AUS DEN 
ABTEILUNGEN

FECHTEN

Im Degen sind wir jetzt die Nr. 3 von Deutschland!

Bei den DM-Höhepunkten ging 
ein wahrer Medaillenregen 

auf unsere Asse nieder, wobei 
Bronze die vorherrschende Far-
be war. Den Anfang machten die 
Veteranen: Christine Schweizer, 
Martina Kulozik, Andrej Schmidt 
und Alex von Trützschler wurden 
Dritte, überstrahlt vom Gold-Ge-
winner Henning Wirth. Einen 
lange gehegten Traum erfüllte 
das Team der Aktiven mit Max 
Heise, Julian Kulozik, Florian 
Maunz und Robert Schmier: Sie 
holten Bronze – seit 1992 hatten 
wir mehrfach den Sprung aufs 
Podest um einen Rang verfehlt. 
Doch der Aufschwung durch das 
starke Training unter Didier Ol-

lagnon und Igor Ott machte es 
jetzt möglich. Dabei war unser 
stärkster Mann Peter Bitsch 
verletzt, doch coachte er die 
Damen und half Caro Breitwie-
ser, Fleur Klingelberger, Laura 
Schmidt-Thomée und Frontfrau 
Eva Steffens so erfolgreich, dass 
diese sensationell auch Bronze 
erkämpften!

Dasselbe gelang bei der U17-
DM, wo Eva nicht nur im 

Team mit Darin Mohr und Jenna 
Barth zuschlug, sondern zuvor 
im Einzel souverän Gold holte. 
Bei der U20-DM folgten die Bron-
ze-Plaketten durch Eva und Mika 
Ehringhaus, wobei beide das Fi-
nale nur um 1 Treffer verpass-

V.r.n.l. strahlen nach der Aktiven-DM um 
die Wette: Peter, Julian, Caro, Eva, Robert, 
Fleur, Max, Laura, Florian und Trainer Di-
dier Ollagnon.

ten. Das 10. DM-Bronze errangen 
dann unsere U15-Mädels Jenna 
Barth, Darin Mohr, Nina Peters 
mit der Hardheimerin Svenja 
Heinrich – was für eine fantasti-
sche Bilanz! 

Auch international läuft es gut

Beim Weltcup in Kolumbien 
konnte Peter Bitsch wie-

der als zweitbester Deutscher 

Peter Bitsch (re.) konnte beim Weltcup in 
Cali lange mithalten, ehe er dem Ungarn 
Mate Koch - immerhin Zehnter der Welt-
rangliste - unterlag.

punkten und mit großem Kampf-
geist überzeugen. Auch Alex von 
Trützschler gelang mit Rang 8 
bei der EM ein Spitzenplatz, bei 
der Luxemburger Meisterschaft 
teilte er sich Bronze mit Valenti-
no Marx. Jens Stephan siegte bei 
den Tucson Open in Arizona und 
Eva Steffens half als Gast dem 
Team von Biel, die Schweizer 
U20-Meisterschaft zu gewinnen. 
Und für Ariani Rahadian war es 
ein Riesenerlebnis, dass sie der 
indonesische Verband zu den 
Asien-Spielen nach Hangzhou 
eingeladen hat.

In der Region gab es zahlreiche 
Medaillen bei den Traditions-

Turnieren. In Homburg siegte 
bei den Jüngsten Lukas Spanier 
vor Lucas Parzer, Michael Mah-
ler holte bei den Senioren Gold.  
Felix Spanier (2.) und Joachim 
Frieß (3.) holten bei der Ü40 
Medaillen. Robert Schmier wur-
de Mainzer Stadtmeister, Cons-
tantin Quick gewann in der U11 
Silber. Dasselbe gelang Nicole 
Eigenmann in Landau während 
beim Saumagen-Turnier Caro 
Breitwieser ihren Erfolgshunger 

Auch bei Pokalturnieren gab es 
Siege am laufenden Band



Ratgeber im Trauerfall

Bestattungshaus Kurz-Feuerstein e. K.
Bergheimer Straße 114, 69115 Heidelberg Telefon: 06221 13 12 0

Unsere Fachberater unterstützen 
Sie in schweren Stunden.
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Dominic Gölicke und Lucas Par-
zer Gold in ihren Kategorien, 
Darin Mohr und Valentino Marx 
errangen Silber. Mit Bronze 
glänzten Robert Schmier, Alex 
Hösel, Maja Koutsodendri und 
Gunnar Johansson. Valentino 
wurde auch in Weiskirchen Zwei-
ter, Lukas Spanier errang in der 

Konkurrenten können ziemlich beste 
Freunde sein: Lucas Parzer (li.) und Lukas 
Spanier (re.) sind nicht nur auf Turnieren 
top sondern auch im Fairplay.

U9 Bronze. Gegen starke Kon-
kurrenz entführte Peter Bitsch 
das Würzburger Stadtwappen 
nach Rohrbach, bei den Damen 
gewann Caro Breitwieser Silber. 
In Mosbach schafften dies Lucas 
Parzer in der U9 und Felix Spa-
nier bei der Fencing-Night der 
Aktiven.ON

mit Gold stillte, Ariani Rahadian 
gewann Bronze. Den kompletten 
Medaillensatz entführten Mika 
Ehringhaus, Max Heise und Ro-
bert Schmier. In Backnang feier-
te Till Schmidt-Vega mit Bronze 
sein Top-Ergebnis, dasselbe ge-
lang Konstantin Berger beim 
Thüringen-Pokal. In Friesenheim 
holten Sedat Bakay, Pia Hösel, 
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AUS DEN 
ABTEILUNGEN

FUSSBALL

Nachdem in der letzten Saison 
die C-Jugend Meisterschaft 

und Aufstieg in die Landesliga 
schaffte, konnte in diesem Jahr 
die A-Jugend nachziehen. Mit 
nur einer Niederlage in 18 Sai-
sonspielen ließ die Mannschaft 
von Michael Müller, Matthias 
Schablowski-Trautmann und 
Fico Odinma unter anderem den 
stärksten Gegner aus St. Leon 
hinter sich und setzte sich gegen 
größtenteils ältere Konkurren-
ten durch. Nach einem 4:2 Aus-
wärtssieg im letzten Saisonspiel 
in Bammental konnte Kapitän 
Davidson Mundt die Meister-
scheibe aus der Hand von Staf-
felleiter Robin Egner entgegen-
nehmen und den mitgereisten 
Fans präsentieren. Da aus dem 
siegreichen Kader nur vier Spie-
ler des älteren Jahrgangs 2004 
nicht mehr dabei sein dürfen, 
ist eine gute Grundlage für eine 
erfolgreiche Landesliga-Saison 
gegeben.

Ebenfalls eine Riesensaison 
spielte die C2-Jugend unter 

den Trainern Stephan Rühle, Luis 
Müller und Leo Nonnenmacher. 
Nach einer erfolgreichen Saison 
mit 53 Punkten und 114:31 Toren 
erreichte sie einen verdienten 
zweiten Platz, was gleichbe-
deutend mit dem Aufstieg in die 
Kreisliga ist. Damit hat das Team 
eindrucksvoll unter Beweis ge-

Ältere Jugenden auf Landesliga-Niveau

stellt, dass es bestens für die 
Herausforderungen der nächs-
ten Spielzeit gerüstet ist. In die-
ser werden die Jungs als Nach-
folger des C1-Jahrgangs nicht in 
der Kreisliga sondern sogar zwei 
Klassen höher in der Landesliga 
antreten. Neben diesen beiden 
Highlights glänzten auch die an-
deren Jugenden mit sehr guten 
Leistungen. So erreichte etwa 
die C1 unter den Trainern Lucian 
Hus und Philipp Overkamp in der 
Landesliga-„Premierensaison“ 
einen hervorragenden 4. Platz. 

Unter anderem konnten sie als 
eines von nur zwei Teams dem 
unangefochtenen Meister VfR 
Mannheim ein Unentschieden 
abtrotzen.

A-Jugend Kapitän Davidson Mundt präsentiert die Meisterschaftsscheibe.

Aufstieg in die Kreisliga - die C2-Jugend.

Ein besonderes Ausrufezei-
chen setzte die E-Jugend des 

Jahrgangs 2013 mit dem Tur-
niersieg beim international be-
setzten „Germany-Cup“ in Kehl. 
Neben dem sportlichen Erfolg 
wird den Jungs sicherlich der 
dreitägige Ausflug ohne Eltern 

E-Jugend Sieger beim Germany-Cup

mit Übernachtung im Mann-
schaftszelt in Erinnerung blei-
ben. Sportlich zeigte sich das 
Team von der allerbesten Seite 
und konnte nach einem 9:0 im 
Eröffnungspiel die Vorrunde mit 
der besten Tordifferenz aller 
Teilnehmer als Gruppensieger 
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So sehen Sieger aus.

abschließen. Durch einen weite-
ren Sieg und ein hart erkämpftes 
Unentschieden ging das Team 
auch aus der Finalrunde als Sie-
ger hervor und zog verdient ins 
Endspiel ein. Dieses wurde mit 
Einlauf durch den Spielertunnel 
und UEFA Champions League-
Hymne gebührend umrahmt, so 
dass sich die Jungs schon fast im 
Profifußball angekommen fühlen 
durften. Als kleiner Schritt auf 
diesem Weg musste aber zu-
nächst der hessische Endspiel-
gegner besiegt werden, was 
nach einem schwer umkämpften 
Spiel mit 2:0 letztendlich gelang. 
Der Jubel über den Finalsieg 
kannte keine Grenzen, Spieler 
und Trainer lagen sich in den 
Armen und sogar Freudentränen 
flossen. Nach der feierlichen Sie-
gerehrung mit Fantadusche fuhr 
das Team mit Pokal, Medaillen 
und Urkunden geschmückt nach 
Hause und alle werden wohl 
noch lange an dieses Highlight 
zurückdenken.

Ein besonderes Dankeschön 
der Abteilungsleitung gilt 

den Trainern Danilo Rathenberg 
und Heiko Ihrig, die mit ihrem 
großen Engagement ihren Jungs 
dieses spezielle Erlebnis ermög-
lichten.
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Rauch-, Schall- und 

Brandschutztüren

Parkett-Verlegearbeiten

Gebäudeenergieberatung

Treppenbau

Reparaturservice

Die Grundlage für die sport-
lichen Erfolge der Älteren 

wird schon im Alter von 4-5 Jah-
ren bei den Bambini geschaffen. 
Noch geht es um das spielerische 
Heranführen an den Fußball, 
aber auch hier wird schon zwei-
mal wöchentlich mit Feuereifer 
trainiert. Die Kinder freuen sich 
sehr auf Turniere und Spielfeste 
und konnten beim eigenen Bam-

Die Basis wird früh gelegt – Lange Warteliste bei den Bambini

binispielfest ihr Können mit dem 
benachbarter Vereine verglei-
chen. Insgesamt 9 Mannschaften 
spielten auf 4 Feldern fair und 
mit Spaß ein großartiges Tur-
nier. Nicht zuletzt aufgrund des 
Einsatzes der Eltern bei Kuchen-
verkauf und Spielbetrieb wurde 
es ein rundum schönes Erlebnis 
für Kinder und Gastvereine.
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Am 30. Juni fand im Dojo ein 
abteilungsinterner Tee- und 

Theorieabend statt. Wir ver-
anstalten diese Abende, um bei 
einem gemeinsamen Tee über Be-
lange der Abteilung, sowie über 
die Theorie der Kampfkünste zu 
reden. Das Thema unseres letzten 
Teeabends war die Verbindung 
von Körper und Geist. Wir sehen 
den Körper traditionell als Tem-
pel an, den man hegen und pfle-
gen sollte, um optimal trainieren 
zu können. Wenn der Körper in 
Ordnung ist, dann kann sich auch 
der Geist in ihm wohlfühlen und 
hier verweilen. Viele Menschen 
scheuen sich am Anfang des Trai-
nings davor, in ihr Inneres zu hor-
chen. Die Chinesen nennen das 
In-sich-hinein-horchen „ting“. Da 
der normale Mensch seine Sin-
ne nach außen richtet, fällt es 
vielen Anfängern schwer, nach 
innen zu gehen: man hat es ein-
fach noch nie gemacht. Besonders 

im Taijiquan und Qigong Training 
geht es aber darum, den Einfluss 
von außen zu reduzieren und zu 
sich selbst zu finden, indem man 
seinen Geist in seinen Körper 
versenkt. Wenn der Körper gut 
durchtrainiert ist und man sich in 
seiner Haut wohlfühlt, dann kann 
der Geist leichter in den Körper 
sinken. Was macht er dort? Im 
Idealfall macht er nichts, sondern 
er verweilt einfach, ohne dass 
es etwas zu tun gäbe, selbst das 
Denken stellt man ein. Das nennt 
man Meditation. Hier, im Inneren, 
so sagt man, findet man schließ-
lich zu sich selbst. Deshalb ist es 
also wichtig, sich gut um seinen 
Körper zu kümmern, nicht nur 
durch unser Training, sondern 
auch durch gute Ernährung und 
generelle Lebenspflege. Unser 
Weg geht also über den Körper 
hin zum Geist. Wir betonen das 
Körpertraining, besonders am An-
fang, sodass dann auch das Geis-
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Tee & Theorie

testraining für die fortgeschritte-
nen Schüler optimal durchgeführt 
werden kann. Ohne geistiges Trai-
ning ist das Training eben genau 
das: Körpertraining. Da wir als 
menschliche Wesen aber nicht 
nur aus Körper bestehen, gilt es, 
möglichst früh eine Körper-Geist-
Verbindung zu schaffen. In den 
chinesischen Künsten redet man 
oft von Yin und Yang. Körper und 
Geist entsprechen dieser Weltan-
schauung: der Körper ist Yin, der 
Geist ist Yang. Yin und Yang sind 
keine Gegensätze, sondern sich 
ergänzende Teile, durch deren 
Verschmelzung Harmonie ent-
steht. Dies ist ein wichtiges Ziel 
unseres Trainings: nicht nur den 
Körper trainieren, sondern ihn zu 
einem Tempel für unseren Geist 
machen!

Wer mehr über unsere Arbeit 
erfahren möchte kann ger-

ne zu einem Probetraining vorbei 
schauen. Ein Einstieg in die lau-
fenden Kurse ist auch ohne Vor-
kenntnisse jederzeit möglich!
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LEICHTATHLETIK

Herzlichen Glückwunsch an 
Philippe Zierlein zu diesem 

Saison-Highlight! Am 18. Juni er-
reichte er in der Disziplin Diskus-
wurf den 1. Platz (U16) bei den 

Süddeutschen Meisterschaften. 
Dies war ein weiterer Schritt in 
Richtung der Deutschen Meis-
terschaften. Es fehlt noch ein 
ganz kleines Stück um die Quali-
fikation sicher zu haben. Bei den 
letzten Wettkämpfen vor den 
Sommerferien wird er nochmal 
alles geben und weiter intensiv 
trainieren, um die letzten Zenti-
meter bis Stuttgart rauszuholen 

Süddeutscher Meister im Diskus

und dann dort bei seinen ersten 
Deutschen Meisterschaften an 
den Start zu gehen.

Ebenfalls bei den Süddeut-
schen Meisterschaften sprin-

tete Mattia Puppo auf den 3. 
Rang! Auch zu dieser Leistung 
gratulieren wir herzlich und 
freuen uns, einen Landeskader-
athleten bei uns im Training aus-
bilden zu dürfen. 

Philippe Zierlein beim Diskuswurf
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TURNEN

Für die TSG beim Landesfinale in Erzin-
gen dabei gewesen (v.l.n.r): Line Seeger, 
Ronja Triebel, Nora Mund, Maja Schneid, 
Mara Herb und Greta Balmert

Hartes Training zahlt sich aus 

mit neuen TSG-Turnhosen und 
personalisierten Socken emp-
fangen. Nach einer erholsamen 
Nacht in einer kleinen Pension 
starteten die Turnerinnen am 
Samstagmorgen in ihren Wett-
kampf. Nach einem sturzfreien 
und sicheren Wettkampf konnten 
sie den Wettkampf als viertbeste 
Mannschaft in Baden-Württem-
berg beenden. Klasse! Ein gro-
ßes Dankeschön geht an Marion 
fürs Begleiten unserer Athletin-
nen als Kampfrichterin. 

Am Tag der offenen Tür hat 
unsere Abteilung in Koope-

ration mit der KTG Heidelberg 
die VR Talentiade ausgerichtet. 
Mit 57 kleinen Sportlerinnen 
und 33 Sportlern hatten wir in 
diesem Jahr wieder eine gut ge-
füllte Halle. Auch unsere kleinen 
Nachwuchstalente konnten mit 
vielen guten Platzierungen glän-
zen. 

Zum ersten Mal in der Ge-
schichte unserer Turnab-

teilung hat sich unsere Mann-
schaft der Altersklasse 8/9 fürs 
Landesfinale der TuJu-Besten-
kämpfe qualifiziert. Voller Vor-
freude reisten unsere Mädels am 
5. Mai nach Erzingen. Von Kira 
und Maja wurden sie dort schon 

Ebenfalls erstmalig startet un-
sere Mannschaft der Alters-

klasse 8-11 diese Saison in der 
Pflichtliga A. Nach einem sehr 
gelungenen ersten Wettkampf 
liegt unsere vergleichsweise 
sehr junge Mannschaft vorne 
und konnte den Heidelberger 
Turnverein, die KuSG Leimen 
und den TSV Wieblingen hinter 
sich lassen. Wir freuen uns rie-
sig auf den zweiten Wettkampf, 
der am 16. Juli bei uns in der Ei-
chendorffhalle stattfinden wird.

Der Ehrenvorsitzende Siegfried Michel 
(hinten Mitte) ließ es sich nicht nehmen, 
beim ersten Wettkampf dabei zu sein.

Alles für Ihr Bad
Badeinrichtungen · Armaturen · Zubehör

Verkauf + Beratung + Kundendienst
69126 HD-Rohrbach-Süd (Industriegebiet)

Hatschekstr. 16, an der Eternit-Grenze

Telefon 0 62 21/36 43-0

S A N I T Ä R - S C H N E L L D I E N S T

AUSSTELLUNG UND VERKAUF: Mo-Fr 9-13 Uhr und 16-19 Uhr, Sa 9-13 Uhr
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Wir trauern um unser  
Mitglied

Käthe Engert

die uns am 28. April 2023  
im Alter von 87 Jahren  

verlassen musste.

Wir werden das Andenken 
der Verstorbenen in Ehren  

halten.

Der Vorstand und die  
Mitglieder der Abteilung 

Turnen.

Wer nichts erwartet, wird auch nicht enttäuscht

Ein Höhepunkt der Freiluft-
saison sollte das für den 11. 

Juni angesetzte Abteilungsfest 
werden, doch leider war der Zu-
spruch in diesem Jahr noch ge-
ringer als in den vergangenen 
Jahren. Offenbar sind die Zeiten, 
in denen das „Blümchenturnier“ 

rege Beteiligung fand, vorbei. 
Alle, die bei der Vorbereitung 
mitgeholfen hatten, mussten 
enttäuscht sein, weil die Arbeit 
im Vorfeld am Ende eben nicht 
gewürdigt wurde. Weshalb die 
Akzeptanz trotz steigender Mit-
gliederzahlen so rapide nachließ, 
wird man diskutieren müssen 
(Termin? Wetter? Information 
und Bewerbung? Format?). Ob 
und in welcher Form die Abtei-
lung im kommenden Jahr eine 
vergleichbare Veranstaltung an-
bieten wird, ist zurzeit noch ab-
solut offen. Zu danken ist jeden-
falls allen, die sich als Helfer zu 
Verfügung gestellt hatten, und 

allen, die als Teilnehmer den 
Weg auf die Anlage fanden. Trös-
ten wir uns mit einem Satz aus 
dem amerikanischen Spielfilm 
„Forrest Gump“: „Das Leben ist 
wie eine Schachtel Pralinen, man 
weiß nie, was man bekommt.“

Die Mannschaftswettbewer-
be sind bei Redaktions-

schluss noch nicht abgeschlos-
sen; so liegt beispielsweise die 
1. Herrenmannschaft vor dem 
letzten Spiel ungeschlagen auf 
Platz zwei und empfängt in der 
Schlussrunde den Tabellenfüh-
rer. Man darf gespannt sein! Ein 
Endergebnis liegt uns vor, näm-
lich von der Spielgemeinschaft 
mit dem HTV (Damen 60), welche 
in der Bezirksliga den 4. Platz 
belegen. Über die Ergebnisse 
der anderen Teams der TSG wer-
den wir noch berichten. 

TENNIS

» Manuelle Therapie

» Wirbelsäulentherapie

» Sport-Physiotherapie
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Klaus Weigel
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